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Aufgaben der BNetzA beim Data Act

Single Point of Contact

Zentrale Anlaufstelle in Deutschland für alle 
Fragen und Beschwerden zum Data Act

Überwachung der Verpflichtungen

Behördliche Durchsetzung, ggfs. Sanktionen

Zusammenarbeit / Koordinierung

Abstimmung mit nationalen und europäischen 
Behörden

Unterstützung der Marktakteure

Förderung der Datenkompetenz 

Monitoring

Beobachtung technologischer und wirtschaftlicher 
Entwicklungen für die Bereitstellung und Nutzung von Daten

Zulassung von 
Streitbeilegungsstellen
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Aufsichtsverständnis der BNetzA

Die BNetzA strebt eine transparente, effiziente, innovationsfreundliche und praxisorientierte Aufsicht über den Data Act 
an. Das Ziel der BNetzA ist es, die Marktakteure bei der Umsetzung des Data Act durch ein umfassendes 
Informationsangebot sowie FAQs, Handlungsempfehlungen und Leitlinien zu unterstützen und damit einen Beitrag zur 
Rechts- und Investitionssicherheit zu leisten. 

Bisher veröffentliche FAQs, 
Leitfäden und Informationen

FAQs zu vorvertraglichen 
Informationspflichten

Leitfaden zur Zulassung als außergerichtliche 
Streitbeilegungsstelle

Informationen zur Zusammenarbeit zwischen 
BNetzA und BfDI

DATA ImpACT

Regelmäßige Online-
Veranstaltungen der BNetzA zum 

Data Act, um Potenziale und 
Herausforderungen mit 

Marktakteuren zu diskutieren und 
Praxisbeispiele vorzustellen 
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Informationsangebot zum Data Act

http://www.bundesnetzagentur.de/data-act

http://www.bundesnetzagentur.de/data-act


FAQs der BNetzA zu den vorvertraglichen 
Informationspflichten nach dem Data Act 
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(Rechtlicher) Hintergrund der vorvertraglichen 

Informationspflichten

• Art. 3 Abs. 2 Data Act (vernetzte Produkte) und Art. 3 Abs. 3 Data Act 
(verbundene Dienste)

• Zweck: Information (künftiger) Nutzer von vernetzten Produkten oder 
verbundenen Diensten über ihre Rechte nach dem Data Act

• Adressaten der Pflichten: Unmittelbare Vertragspartner des Nutzers (Verkäufer, 
Vermieter oder Leasinggeber, wobei es sich auch um den Hersteller handeln 
kann)

• Gesetzestext lässt einen gewissen Auslegungsspielraum  

FAQ-Dokument der BNetzA zur Unterstützung der Marktakteure
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Kurzer Überblick über die FAQ (Stand: Juni 2026)

Frage 1: Wer ist verpflichtet?
Frage 2: Wer ist zu informieren?
Frage 3: Ist eine Kenntnisnahme erforderlich?
Frage 4: In welcher Form kann die Info erfolgen?
Frage 5: Wie kann das praktisch umgesetzt werden?
Frage 6: In welcher Sprache muss die Info erfolgen?
Frage 7: Wie detailliert müssen die Angaben bei einem vernetzten Produkt sein?
Frage 8: Wie detailliert müssen die Angaben bei einem verbundenen Dienst sein?
Frage 9: Wie ist das Verhältnis zu einer Belehrung nach der DSGVO?
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Auszug aus FAQ 7: Detaillierungsgrad bei vernetzten Produkten
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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Kontakt
Diana Harlinghausen
Leiterin Referat Datenökonomie, IoT-Datenzugang

Dr. Daniel Schlering
Referat Datenökonomie, IoT-Datenzugang

Data Act Postfach: DataAct@BNetzA.de

mailto:DataAct@BNetzA.de
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